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Herren Kreisklasse B

TV Helmsheim V : TSV Jöhlingen 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Helmsheim V und dem TSV 
Jöhlingen

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Langjahr / Seitner nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV Helmsheim V im Spiel der Herren Kreisklasse B eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TSV Jöhlingen. Das Gastteam konnte im 12. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TV Helmsheim V nun ein Punkteverhältnis von 7:21 in der Tabelle auf,
während der der TSV Jöhlingen 8:16 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Langjahr / Seitner
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Helfrich / Ginter war für Roth / Enzminger am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Gretter / Oestreicher verloren ihre Partie gegen Juretzko / Kratz unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 1:11, 7:11, 5:11. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Bernd Langjahr, indem ein
2:0-Satzrückstand gegen Siegfried Ginter wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Langjahr endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mathias Helfrich war für Timo
Roth letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Torsten Seitner beim 3:0 gegen Werner Zivna. Das war ein souveräner Sieg. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Werner Gretter über die 1:3-
Niederlage gegen Hans-Peter Kratz hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Christian Enzminger und Jannis
Kratz endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Otmar Oestreicher,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manfred Juretzko verlor. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim folgenden 11:6, 11:7, 13:11 gegen
Mathias Helfrich fand Bernd Langjahr hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. 2:3 endete das Einzel zwischen Timo Roth und Siegfried Ginter aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Auf dem falschen Fuß erwischte Torsten Seitner seinen Gegner Hans-
Peter Kratz beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Seitner somit bei
12 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kratz ein 6:13
ausweist. Der neue Zwischenstand war 6:6. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Werner Gretter
gegen Werner Zivna bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Werner Gretter zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Christian Enzminger und Manfred Juretzko aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ganz mithalten konnte Otmar
Oestreicher, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jannis Kratz, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bis in den letzten Durchgang ging das
Doppel zwischen Langjahr / Seitner und Helfrich / Ginter, das Langjahr / Seitner letztendlich für sich
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auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Helmsheim V nun ein Punktekonto von 7:21 Punkten auf,
während der TSV Jöhlingen vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TTC Kronau II
ansteht, 8:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Helmsheim V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.04.2023 gegen den TV Kirrlach IV.

 Statistik:
 TV Helmsheim V

Doppel: Langjahr / Seitner 2:0, Roth / Enzminger 0:1, Gretter / Oestreicher 0:1 
Einzel: B. Langjahr 2:0, T. Roth 0:2, T. Seitner 2:0, W. Gretter 1:1, C. Enzminger 1:1, O. Oestreicher
0:2 

 TSV Jöhlingen
Doppel: Helfrich / Ginter 1:1, Kratz / Zivna 0:1, Juretzko / Kratz 1:0 
Einzel: M. Helfrich 1:1, S. Ginter 1:1, H. Kratz 1:1, W. Zivna 0:2, M. Juretzko 2:0, J. Kratz 1:1


